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24. Punktspiel
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  SV Leybucht I – Germ. Wiesmoor I [image: image3.png]



                             3 : 1  (0 : 1)
Tore:                 0:1 Grotlüschen (39.); 1:1 I. Schwitters  (51.);
                      2:1 & 3:1 C. Rüst  (64. & 80.)

A u f s t e l  l u n g    SV Leybucht
Geiken

                        
        R.Kassens
                    Rieger               I.Papsdorf
      Schwitters          Müller              W.Papsdorf
                                                            Evers                            
         Lorenz           Schmidt

                       Rüst                                  

eingewechselt:    Heyken f. Lorenz (10.); Holling f. R.Kassens (46.); Felton f. Evers(87.)

gelb-rote Karte:  W.Papsdorf  (87.)  bes. Vorkommnis:   Geiken hält FE von Loers (80.)

Im Rückblick auf diese Partie kann man sagen, dass dieses Fussballspiel alles geboten hat, was man sich bei dieser Sportart wünschen kann. Ein gehaltener Elfmeter, eine Fehlentscheidung (der Elfmeter), eine gelb-rote Karte wegen Ball wegschlagen und ganz wichtig, einen verdienten Sieger dieser Begegnung. Wiesmoor bestimmte die ersten 25 Minuten dieser Partie und wurde stellenweise auch vor dem Tor gefährlich. Keeper Geiken war jedoch in bestechender Form und parierte alle Chancen der Gäste tadellos. Leybucht kam danach etwas auf, durch Schwitters und Müller vergab man zwei Möglichkeiten zur glücklichen Führung. Diese markierte Grotlüschen für den VfB nach einer Ecke, nachdem Müller & Schwitters nicht klären konnten und Keeper Geiken machtlos war. In der zweiten Hälfte zeigte der SVL dann eine seiner stärksten Halbzeiten in dieser Saison. Man kontrollierte komplett das Spielgeschehen und drückte Wiesmoor in die eigene Hälfte. Nach einer Drangperiode mit vier Ecken in Folge war es Schwitters, der nach einer feinen Kombination mit einem überlegten Schuss zum Ausgleich einnetzte. Das Wiesmoorer Tor stand nun unter Dauerbeschuss. Der SVL versuchte es auch endlich verstärkt mit Fernschüssen zum Erfolg zu kommen. Das 2:1 durch Rüst leitete der überragende Keeper Geiken mit einem weiten Abschlag direkt ein. Rüst gab sich keine Blöße und traf überlegt zur verdienten Führung für den SVL. Kurioses gab es natürlich wieder mal zu sehen im PolderPark. Nach einer undurchsichtigen Aktion im Leybuchter Strafraum zeigte der ansonsten gut leitende Referee für alle „Roten“ überraschend auf den Strafpunkt. Auch nach mehrfacher Nachfrage konnte der Schiri nicht die Rückennummer des Leybuchters benennen, der angeblich das Foul verursacht hatte. Dies sollte eigentlich die Voraussetzung für einen Elfmeterpfiff sein….Egal, Keeper Geiken war sowieso nicht zu schlagen. Er hielt den Strafstoss von Loers und leitete mit seinem Abschlag auf Evers die Entscheidung ein. Zwar scheiterte Evers noch am gegnerischen Torwart, aber Rüst ließ sich die Möglichkeit nicht entgehen und machte mit seinem Doppelpack alles klar !!! Das Glück in der 80.Minute hatte der SVL sich in dieser Partie verdient, damit auch drei wichtige Zähler !!!
	 Statistik
	Spiele
	Min.
	Tore
	Vorl.
	Gelb
	G.-Rot
	Rot
	ein
	aus

	Badu
	13
	837
	3
	-
	2
	-
	-
	5
	3

	Eden
	12
	727
	2
	-
	1
	-
	-
	5
	3

	Evers
	20
	1209
	2
	3
	3
	1
	-
	7
	8

	Feeken
	18
	1284
	2
	5
	4
	1
	-
	4
	3

	Felton
	10
	194
	-
	-
	1
	-
	-
	9
	1

	Geiken
	24
	2249
	2
	2
	6
	1
	-
	-
	-

	Göken
	1
	8
	-
	-
	-
	-
	-
	1
	-

	Haneburger
	1
	37
	-
	-
	-
	-
	-
	1
	

	Heyken
	19
	1252
	-
	2
	-
	-
	-
	6
	6

	Holling
	15
	652
	-
	2
	-
	-
	-
	8
	6

	Kassens, R.
	11
	539
	-
	-
	1
	-
	-
	5
	4

	Kassens, T.
	16
	1402
	-
	-
	2
	-
	-
	1
	-

	Lorenz
	23
	1818
	4
	6
	4
	1
	-
	1
	3

	Müller
	25
	2250
	1
	5
	7
	-
	-
	-
	-

	Papsdorf, W.
	20
	1381
	1
	1
	7
	1
	-
	4
	8

	Papsdorf,I
	19
	1515
	-
	1
	3
	1
	-
	2
	1

	Pohlmann
	16
	867
	-
	-
	5
	-
	-
	6
	5

	Rieger
	20
	1673
	1
	1
	8
	-
	-
	-
	3

	Rüst
	11
	809
	10
	4
	4
	-
	-
	1
	3

	Schmidt
	25
	2081
	8
	5
	4
	-
	-
	1
	4

	Schwitters
	23
	1812
	2
	-
	7
	1
	1
	1
	7


++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

TuS Esens – SC Dunum  3:0   (Nachholspiel vom 13.04.2011)

Esens/ - Wilko Reichow blieb in seinem 300. Punktspiel ohne Gegentreffer. 

Esens dreht nach einer halben Stunde auf. Rund 350 Zuschauer fanden sich gestern Abend ein, um das Fußball-Bezirksliga-Derby zwischen dem TuS Esens und dem SC Dunum zu sehen. Schon im Vorfeld stand Sebastian Hermann im Mittelpunkt, spielte er doch bis zur Winterpause noch als Kapitän bei den Gästen. Und auch im Dress des TuS Esens war er der Mann des Tages. In der ersten halben Stunde kam die Partie nicht richtig in Schwung. Dunum agierte sehr defensiv, Esens spielte etwas behäbig und ungenau in den Pässen. Den ersten großen Aufreger gab es dann in der 37. Minute als SC-Keeper Ingo Deterts bei einer Abwehraktion den Ball verfehlte und Sebastian Hermann traf. Mario Dirksen verwandelte den fälligen Strafstoß zum 1:0. Nur fünf Minuten später erhöhte Hermann auf 2:0.Im zweiten Abschnitt gestaltete sich die Begegnung deutlich einseitiger. Esens bestimmte nun das Geschehen. Doch der dritte Treffer wollte lange nicht fallen. Zweimal war es der Pfosten, der Dunum vor einem höheren Rückstand bewahrte. In der 73. Minute war es dann aber soweit. Erneut war es Hermann, der die TuS-Anhänger zum Jubeln brachte. Das 3:0 war zeitgleich der Endstand. Zwar hatte Dunum in der 85. Minute noch die Chance zu verkürzen, doch Wilko Reichow parierte und hielt in seinem 300. Punktspiel im Dress des TuS Esens zum 79. Mal den Kasten sauber. Dieses Jubiläum im Derby sorgte für zusätzlichen Jubel beim Esenser Schlussmann, der den verletzten Benjamin Ihben ersetzte. (Quelle: Anzeiger f.d. Harlinger Land)






                
Das nächste Heimspiel der I. Herren:                                     
Samstag, der 23.04.2011, 15:00h            SpVg Aurich I
       (27.Punktspiel)          
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
            
  SpVg Aurich I       

 
In der nächsten Heimbegegnung kommt es zu einem absoluten „Sechs-Punkte-Spiel“ in der Abstiegsregion. Nach den letzten Ergebnissen kann man davon ausgehen, dass unter den Vereinen Aurich, Middels, Dunum und Leybucht der letzte Nichtabstiegsplatz 13. ermittelt wird. Die Auricher mussten zuletzt eine bittere Niederlage gegen Titelaspirant Loga hinnehmen und stehen an diesem Spieltag unter dem schiefen Turm von Suurhusen vor einer weiteren wichtigen Bewährungsprobe. Schon als die heutige Begegnung im Dezember 2010 nicht ausgetragen werden konnte, durfte man davon ausgehen, dass dies letztlich eher den Aurichern nutzen würde. Und so kam es, dass die Auricher in der Winterpause nicht nur einige neue Spieler verpflichteten, sondern auch einen neuen Trainer. So konnte sich die Mannschaft bis zum heutigen Tage aus den gröbsten Sorgen befreien und konnte u.a. auch einen 3:0-Heimsieg gegen den TuS Esens feiern. Am ersten Spieltag mussten wir uns in Aurich mit nur einem Punkt begnügen. Nach einem Rückstand konnten wir zunächst ausgleichen und besaßen danach noch ein paar Möglichkeiten, um den Überraschungssieg perfekt zu machen. Von dem erklärten Saisonziel Platz 5. sind die Auricher zwar meilenweit entfernt, dennoch wird dem SVL nach den vielen Wechseln im Auricher Lager ein beschwerlicher Gang und eine umkämpfte Partie erwarten. Zudem will der heutige, renommierte Gegner unbedingt den Abstieg in die Kreisliga vermeiden, zumal die SpVg sich in Ihrem Jubiläumsjahr befindet.
Wir hoffen auf Eure Unterstützung und würden uns auch über eine rege Beteiligung beim anschließenden Osterfeuer auf dem Sportplatz freuen.

++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Fussballersprüche…    Heute:     Christian Heidel  (FSV Mainz)
»Man musste farbenblind sein, um sie nicht unterscheiden zu können.«
(Im Mainzer Fanshop mussten noch schnell schwarze Trikots beflockt werden, weil Schiri Rafati orange und rot-weiß nicht unterscheiden konnte)
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SV Leybucht 


Bezirksliga I Weser-Ems  2010/11
Und was passiert heute ???

Samstag, d. 16.04.2011 um 18.00 Uhr
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      SV Leybucht I  (15.)
vs. 

               TuS Esens I     (3.)   
 
Herausgeber:  I. Herrenmannschaft S.V. Leybucht
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Herzlich Willkommen im PolderPark, liebe Fussballfreunde !!!
Ganz herzlich begrüßen wir natürlich unsere Gäste aus Esens, 
deren Anhänger sowie das Gespann der Unparteiischen.
Die Lage in der Abstiegsregion wird immer interessanter. Nach den Ergebnissen am letzten Wochenende und dem Nachholspiel vom Mittwoch, dass unsere heutigen Gäste aus Esens freundlicherweise gegen Dunum gewonnen haben, kann man erahnen, dass es wahrscheinlich bis zum Saisonende einen Vierkampf (Aurich, Dunum, SVL & Middels) um den begehrten letzten Nichtabstiegsplatz 13. geben wird. Wenn man den Aufwand betrachtet, den die beiden Auricher Vereine schon alleine im Winter betrieben haben, stehen die beiden „kleineren“ Clubs aus Dunum und Leybucht sicher nicht gleichermaßen unter Druck.

Und dennoch hat unsere Mannschaft auch am letzten Wochenende aufgezeigt, dass auch gegen favorisierte Mannschaften Überraschungen möglich sind. Ohne diese katastrophale Fehlentscheidung wäre sicherlich mehr drin gewesen, als die unglückliche 1:2-Niederlage. Es ist schwer zu verstehen, dass wir im heutigen Spiel mit Imko Schwitters auf einen Leistungsträger verzichten müssen, weil zwei Unparteiische in der letzten Woche für ein paar Sekunden die Augen und Ohren verschlossen haben. Noch bitterer als diese Schwächung zur Halbzeit in diesem Spiel ist jedoch die Tatsache, dass diese rote Karte im Nachhinein nicht aufgehoben werden kann. Der vom Schiri erfasste Spielbericht würde mehr bewertet werden, als wenn 200 Bunder und Leybuchter versichern würden, dass dort eine krasse Fehlentscheidung gefällt worden ist. Dies ist sicherlich ein Aspekt, der irgendwann mal zu überdenken ist !!!

Zum heutigen Gegner ist eigentlich nicht viel Unbekanntes zu berichten. Der TuS Esens ist als klarer Titelfavorit in diese Saison gegangen, da die Mannschaft aus der Bezirksoberliga fast komplett gehalten werden konnte. Zwar belegen die Bärenstädter derzeit „nur“ den dritten Tabellenrang, aber entgegen vieler anderer Meinungen ist der Zug für Esens im Meisterschaftskampf noch lange nicht abgefahren. Denn immerhin hat der TuS noch 11 Spiele auszutragen und es gibt ein Sprichwort, dass sich die Qualität am Ende durchsetzt. Schaut man sich mal den Kader von Trainer Dirk Blech an, dann muss man schon sagen, dass der Meistertitel für diese Mannschaft schon als Ziel ausgegeben werden musste. Alleine die Offensive um Jashari, Noll, Meints und Hermann ist schon mit das Beste, was die Bezirksliga zu bieten. 

Wir müssen heute wieder einmal alles geben, uns gegen einen favorisierten Gegner wehren und besonders einen Punkt wieder holen, der uns letzte Woche gestohlen wurde! Wir hoffen auf ein faires und spannendes Spiel und auf Eure Unterstützung !!!

J. Müller
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SV Leybucht I



        TuS Esens I
Marco Geiken   

TORWART

Wilko Reichow
Thorsten Uphoff




Benjamin Ihben 
Ralf Kassens  

ABWEHR

Sören Siemens
Thorsten Kassens  (verletzt)


            Kai Hieronimus
Ingo Papsdorf




Marco Feddermann
Erich Rieger




            Johann Faß

Fabian Felton  




Kai Probst
Reemt Eden




            
Wilko Papsdorf  

MITTELFELD
Ingo Heien
Wilke Pohlmann  (verletzt)



Klaus Barghorn  (C)
Sascha Lorenz  (verletzt)



Dennis Agena
Keno Holling





Sebastian Hermann
Bernhard Evers




Bastian Dassel
Jens Müller  (C)  




Daniel Feddermann
Keno Heyken  




Stephan Dichmann
Imko Schwitters  (gesperrt)



Mario Dirksen
Marco Schmidt

ANGRIFF

Steven de Lege
Christian Rüst  




Dardan Jashari
Hinrich Feeken  




Keno Speetzen
Michael Badu




Manuel Meints







Nico Noll
Klaus Rumfeld

Trainer

Dirk Blech
          -



Co-Trainer

Axel Bangert
Dieter Peters


Betreuer

H.Heien & R. Janßen
Schiedsrichtergespann der heutigen Partie:

Kleen, Daniel // Kleen, Mirko // Karstan, Kevin [image: image16.png]BaTK
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        Die Lage der Liga …           [image: image18.jpg]



	Platz
	Mannschaft
	Sp.
	g
	u
	v
	Tore
	Diff
	Pkt

	1.
	SV Concordia Ihrhove
	25
	17
	5
	3
	61:21
	40
	56

	2.
	SV Frisia Loga
	22
	17
	2
	3
	58:25
	33
	53

	3.
	TuS Esens
	23
	14
	2
	7
	55:27
	28
	44

	4.
	FC Norden
	24
	12
	7
	5
	53:38
	15
	43

	5.
	TuRa  Westrhauderfehn
	22
	13
	3
	6
	60:32
	28
	42

	6.
	TV Bunde
	23
	13
	3
	7
	48:35
	13
	42

	7.
	SV BW Borssum
	22
	11
	7
	4
	48:41
	7
	40

	8.
	TuS Weener
	24
	11
	3
	10
	42:43
	-1
	36

	9.
	Germ. Wiesmoor
	24
	10
	5
	9
	44:36
	8
	35

	10.
	VfL Germania Leer
	25
	9
	7
	9
	39:40
	-1
	34

	11.
	Conc. Suurhusen
	24
	9
	5
	10
	41:33
	8
	32

	12.
	SV SF Larrelt
	22
	10
	2
	10
	37:35
	2
	32

	13.
	SVG Aurich
	25
	7
	4
	14
	30:44
	-14
	25

	14.
	SC Dunum
	24
	7
	4
	13
	30:49
	-19
	25

	15.
	SV Leybucht
	25
	6
	6
	13
	39:49
	-10
	24

	16.
	TuS Middels
	23
	5
	6
	12
	29:50
	-21
	21

	17.
	VFL Viktoria Flachsmeer
	24
	2
	1
	21
	18:91
	-73
	7

	18.
	BSV Kickers Emden II
	21
	1
	2
	18
	23:66
	-43
	5


	Dunum
	SF Larrelt                     SA 
	16:00
	
	
	

	Flachsmeer
	Kickers II                     
	18:00
	
	
	

	Suurhusen
	Aurich                          SO             
	15:00
	
	
	

	Borssum
	Germ. Leer
	15:00
	
	
	

	Norden
	 Loga
	15:00
	
	
	

	   Ihrhove                                                   Westrhauderfehn                   15:00
   Weener                                                  Bunde                                      15:00
   Middels                                                  Wiesmoor                                15:00
[image: image19.jpg]



25. Punktspiel
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  TV Bunde I – SV Leybucht I [image: image21.png]



               2 : 1   (0 : 0)
Tore:      0:1 C. Rüst  (48.); 1:1 Wirtjes (55.); 2:1 Eling (75.)
A u f s t e l  l u n g    SV Leybucht
Geiken
T.Kassens
                                                Rieger             W.Papsdorf    
                     Schwitters         Müller             I.Papsdorf      Holling
                                                          Pohlmann
               Evers               Schmidt         
eingewechselt:  Rüst f. Pohlmann (34.); Felton  f. W.Papsdorf (64.);R.Kassens  f. Schmidt (76.)
„Rote Karte“:  Schwitters ( wg. ??? Ja, weswegen eigentlich ????????  )

Wieder einen ironischen Spielbericht zu schreiben, wollte ich mir diesmal ersparen. Es ist schon der Hammer, was man sich teilweise in dieser Liga bieten lassen muss. Aber der Reihe nach. Zunächst lief alles nach Plan für den SVL. Gut gelaunt nach dem wichtigen Sieg gegen Wiesmoor fuhr man im vollbesetzten Mannschaftsbus ins Rheiderland zum favorisierten TV Bunde. Die ersten 40 Minuten dieser Partie verliefen ausgezeichnet für die motivierten Leybuchter. Der TV Bunde ließ alles vermissen, was eine Top 5-Mannschaft der Bezirksliga hätte zeigen können. Nur lange Bälle und viele Fehlpässe prägten das Spielgeschehen der Schützlinge von Trainer Dieter Gelder. Anders die Polderkicker, die von Beginn an in den Zweikämpfen präsent waren und auch spielerisch konnte der Außenseiter überzeugen. Während Keeper Geiken sich nur einmal auszeichnen musste, hatte der SVL mehrfach die Gelegenheit, die Führung zu markieren. Evers per Drehschuss, Müller per Fernschuss und Holling nach einem schön vorgetragenen Konter verpassten die Gästeführung. Und dann kam es zur „Szene“ des Spiels, als nach einem Zweikampf zwischen Rieger und Wirtjes und einem anschließenden Nachtreten des Bunder`s zur völligen Überraschung aller Beteiligten Imko Schwitters mit glatt rot das Feld verlassen musste. Diese Entscheidung basiert nicht auf einer Fehlentscheidung, sondern auf einer glatten Lüge. Denn Schiri und Assistent gaben jeweils an, dass es einen Faustschlag von Schwitters gegeben hatte, dieser Wahnsinn wurde auch noch im Spielbericht vermerkt. Zwar konnte der SVL nach der Pause durch ein Traumtor von Rüst in Führung gehen, doch mit zehn Mann in einer ganzen Halbzeit konnte der SVL die beiden Bunder Tore nicht mehr verhindern. Während es für Bunde einen berechtigten Elfer gab, den Geiken überragend parierte, blieb die Pfeife des Schiris auf der anderen Seite nach einem Foul an Evers stumm. Nur am Rande sei bemerkt, dass der Linienrichter dem Spieler Rieger in einem Gespräch anvertraute, dass er der nächste sei, der „fliegen“ würde. Der SVL kämpfte wacker, doch mit diesem Nackenschlag und dem Aderlass durch verletzte oder angeschlagene Spieler konnte diese Niederlage nicht mehr verhindert werden. Wieder einmal entscheidet eine Person ein Spiel, die dafür eigentlich nicht vorgesehen ist !!!

	· 

	

















